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Geschäftsberichte

Beldona Holding erwartet
3,9 Mio. Cash-flow

Bereinigte Ritex - erfreuliche Beldona

D/'e ße/c/ona h/o/d/'ng AG Mc/rY auf e/'u sehr bewegtes
Gesc/7äteya/7r zurück, ßec/eutenc/stes Ere/'gn/'s war afe um-
fassende ßesteuAYur/erung der Fadr/'/radon /'m ßere/'ch der
f/errendeWe/dung'. fdenso bedeutend war d/e pos/Y/Ve End
w/'c/r/ung de/' der ße/dona /AG. Dan/r des de/rannf exAr/us/Ven

-4r/gedofs /ronnten L/msaYz und Erfrag deuf//'cd i/erdesserf
werden.

Lagerbereinigung und Restrukturierung bei Ritex und
Obrecht & Söhne verursachten massive Sonderaufwendun-
gen, die den Konzernabschluss negativ beeinflussten. So
schloss das Berichtsjahr bei einem konsolidierten Gruppen-
Umsatz von 112,0 Mio. Franken (Vorjahr 127,5 Mio. Franken)
mit einem Reinverlust von 19,6 Mio. Franken (Vorjahr Verlust
von 10,1 Mio. Franken) und einem Cash-drain von 2,0 Mio.
Franken.

Betriebswirtschaftliche Analysen renommierter Beratungs-
gesellschaften bildeten die Grundlage für die Anpassung
der Fertigungsstrukturen an die Marktverhältnisse sowie die
Neuausrichtung auf die vorhandenen strategischen Erfolgs-
Positionen.

Nach den Betriebsschliessungen bei der Obrecht & Söhne
AG in Baisthal (Dezember 1988) und beim Ritex-Zweigwerk
in Willisau (März 1989) findet die Restrukturierung im laufen-
den Jahr ihren geplanten Abschluss. Sonderabschreibun-
gen und Restrukturierungskosten bei der Ritex AG und der
Obrecht & Söhne AG von 9,3 Mio. Franken führten im Be-
richtsjahr zu einem Verlust von 15,1 Mio. Franken in diesen
beiden Gesellschaften. Für 1989 ist noch ein relativ geringer
Verlust von 1,3 Mio. Franken für die Ritex AG budgetiert, für
1990 ist ein positiver Abschluss zu erwarten.

Gez/'e/te /nveshY/onen zur Qua/ZfaYssfe/gerur/g

Neben dem bis Ende 1989 für alle Fabrikationsstufen voll
integrierten Qualitätssicherungssystem stehen gezielte Ra-
tionalisierungsinvestitionen auf dem Programm. Neu
kommt in Zofingen eine CAD-Anlage im Masszuschnitt zum
Einsatz, und der bereits automatische, CAD-unterstützte Se-
rienzuschnittwird mit den weitern Fertigungsschritten flexi-
bei gekoppelt. Die Vestonproduktion in Lamone erfährt eine
zusätzliche Modernisierung, mit dem Ziel, die Produktivität
systematisch zu erhöhen.

ße/dona Araff/'g /n Schwung

Exklusivität, erstklassige Beratung und intensive Aus- und
Weiterbildung erwiesen sich im Berichtsjahr erneut als ent-
scheidende Trümpfe bei Beldona. Trotz stagnierendem
Markt gelang eine erfreuliche Umsatzausweitung um 4,6%
auf 55,7 Mio. Franken. Dabei inbegriffen sind die sich gut ent-
wickelnden neuen Geschäfte in Reinach/BL, Altdorf und
Yverdon sowie die zweite Lausanner Filiale im Zentrum
«Métropole 2000». Ohne Berücksichtigung dieser neuen Ge-
Schäfte verzeichnete die Beldona AG ein Umsatzplus von
6,4%, währenddem die Detailhandelsumsätze für Beklei-
dungs- und Textilwaren gesamtschweizerisch bloss um
0,8% zunahmen. Der gesamte Bereich Detailhandel steigert
seinen Umsatz um 3,3% auf 68,9 Mio. Franken.

Die Aussichten des Bereichs Detailhandel sind gut. Im lau-
fenden Geschäftsjahr dürfte die Marktposition weiter gefe-
stigt werden.

l4//eder pos/Y/Ve/- Cash-Y/ow
Weil die Restrukturierung der Ritex 1988 konsequent und

lückenlos durchgeführt worden ist, bleiben im laufenden
Jahr relativ geringe Sonderaufwendungen in der konsoli-
dierten Konzernrechnung. Dementsprechend ist der budge-
tierte konsolidierte Gruppen-Cash-flow von 3,9 Mio. Fran-
ken für 1989 realistisch. Die Entwicklung des ersten Quartals
stützt diese Prognose.

Jubiläum

75 Jahre Flawa, 9230 Flawil

Die Flawa, das wohl bekannteste Schweizer Unternehmen
im Bereich Verbandstoffe, Hygiene und Watteartikel, feiert
ihr 75jähriges Bestehen.

Rund 85% der Schweizer Bevölkerung kennen, gemäss einer

Umfrage, Firmennamen und Signet. Beides wird vor allem
mit Watte in Verbindung gebracht. Dies verwundert wenig-
leitet sich der Firmen- und Markenname Flawa ja auch ad

von der ursprünglichen Produktebezeichnung «Flawil®''
Watte». Weniger bekannt ist, dass die Flawa das weltweit
verbreitete System der Zickzackwatteverpackung erfunden
hat und schon 1929 die ersten Wegwerfdamenbinden pr°'
duzierte.

Dank gezielter Produkteentwicklung und laufender Expat
sion umfasst das aktuelle Produktesortiment heute ran

1500 Artikel. Neben Watteprodukten werden Hygieneartik®
sowie ein umfassendes Sortiment an Verbandsstoffen üb^
Fachhandel, Spitäler, Ärzte und Lebensmittelhandel abg®

setzt.
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Die Familienunternehmung Flawa, jetzt geführt von derdrit-
ten Generation, hat bis heute nichts von ihrer Tatkraft verlo-
fen. Einem Ausbau der inländischen Verkaufsorganisation
"T> letzten Jahr folgt dieses Jahr der Aufbau einer eigenen
Produktionsfirma in den USA.
Der spürbare Optimismus und die kreative Dynamik im
heute rund 300 Mitarbeiter beschäftigenden Unternehmen
^igen sich auch in den Jubiläumsfeierlichkeiten. Übers
ganze Jahr verteilt werden verschiedene Anlässe für Mitar-
heiter, Flawiler Bevölkerung und Kunden durchgeführt. Die
Einzelnen Veranstaltungen stehen dabei, ebenso wie die
Weiteren Ausbaupläne der Firma, unter dem Motto: E/'n
neuer Aösc/w/ff.

Firmennachrichten

Die modernste Saurer-Stickmaschinen-
technik

Grossauftrag aus der UdSSR

Unterzeichnung des Liefervertrages über 36 Gross-Stickmaschinen Saurer
1040 Pentamat, mit 15 Yards Sticklänge sowie Peripherie-Anlagen und
Stickmaschinenzubehör in Arbon.

1000 Sulzer-Rüti-Projektilwebmaschinen
Peru

seh» p^nahme der 1000-Sulzer-Rüti-Projektilwebmaschine mit einer Fla-
ß c h c.°, dem peruanischen Nationalgetränk (v.l.n..r.: Frau Schoffield,
FuT 'Feld, Direktor der Universal Textil S.A., und G. Fonjallaz, Schweizer
Botschafter).

Indie stattliche Zahl der Länder, in die mehr als 1000 Sulzer-Rüt D'-Projektilwebmaschinen geliefert wurden, reiht sich

Wu n'-ings s'"- Die 1000. Maschine für Peru

sch ^hmen eines Auftrages über 10 Projektilwebma-
ge|'7*" P 7100 an die Universal Textil S.A. in Lima
arr7- Unternehmen gehört zu den ersten in Süd-
b^^a, die vor 25 Jahren in diese Technologie investiert ha-

'ässl offizielle Übergabe der 1000. Maschine erfolgte an-
Vq '7 deinen Feier, an der Sulzer durch den Leiter

Sch t del Peru S.A., François Dietlin, Sulzer Rüti

Office durch Max Minikus, Verkauf Lateinamerika, und die
Vert'®"® Schweiz durch ihren Botschafter Gérard Fronjallaz
p feten waren. Das Ereiqnis fand in der peruanischen

sse breiten Raum.

Am 30. März 1989 wurde in Arbon zwischen der Techno-
promimport, Moskau, und der Saurer Textilmaschinen AG
der Vertrag über die Lieferung von 36 Gross-Stickmaschinen
Saurer 1040 Pentamat, mit 15 Yards Sticklänge, unterzeich-
net.

Dieser Auftrag setzt die langjährigen und bewährten Ge-
Schäftsbeziehungen zwischen der UdSSR und dem Markt-
führer im Stickmaschinenbau erfolgreich fort. Bereits 1968
wurden die ersten Saurer-Stickmaschinen an die UdSSR ge-
liefert.

Der Grossauftrag im Wert von über 30 Millionen Schweizer
Franken wird an fünf Betriebe ausgeliefert und beinhaltet
nebst den erwähnten Stickmaschinen auch Computer-
Punchanlagen Saurer Punch III, System Semcos sowie wei-
tere Peripherie-Anlagen und Stickmaschinenzubehör. Die
Auslieferung des Auftrages erfolgt in den Jahren 1989/1990.

EMS-Chemie verstärkt Position in Fernost

EMS-Chemie AG und Far Eastern Textile Ltd. gründen ge-
meinsam eine Produktions- und Vertriebsgesellschaft für
technische Thermoplaste, die EMS-Far Eastern Ltd. in Tai-

wan, an der die EMS-Chemie mit 60% die Mehrheit hält.

Far Eastern Textile Ltd. ist der grösste Hersteller von synthe-
tischen Fasern und weiterveredelten Produkten in Taiwan.
Der Erfolg dieses Unternehmens beruht auf einer ständigen
Erneuerung der Produktepalette in Richtung technische Pro-
dukte, wie z. B. Polyestergranulate (PET) für die Getränkefla-
schenherstellung. Im Jahr 1988 betrug der Gesamtumsatz
der Gruppe bei NT$ 23 005 Mio. (New Taiwan Dollar), d. h. ca.
US-$ 815 Mio.
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